
 

Information 
nach Artikel 13 EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

bei Erhebung personenbezogener Daten bei der betroffenen Person 
 
 

Verantwortlicher Stadt Oberhausen, Der Oberbürgermeister,  

Fachbereich 3-1-30-500, Fachbereich Kindertagepflege 

Essener Str.55, 46047 Oberhausen 

Tel.: 0208-825-1; E-Mail: kindertagespflege@oberhausen.de 

Datenschutzbeauftragte  Stadt Oberhausen, Die behördliche Datenschutzbeauftragte, 
Schwartzstr. 72, 46045 Oberhausen, Tel.: 0208/825-1, E-Mail: 
datenschutz@oberhausen.de 

Zwecke der Datenverarbeitung  Zwecke der Datenverarbeitung sind: 

 Beratung, Vermittlung und Begleitung im Rahmen der 
Kindertagespflege 

 Zahlbarmachung der Entgelte an die 
Kindertagespflegepersonen 

 Verfahren im Zusammenhang mit der Erteilung von 
Pflegeerlaubnissen, Überprüfungen etc.  

Wesentliche Rechtsgrundlage/n  Art. 6 Abs.1 Satz 1 Buchst. c) und e) DSGVO in Verbindung mit 

§§ 22, 23, 24 SGB VIII  

 § 43 SGB VIII 

 

 §§ 1-4, 8-10, 13, 17, 23 KiBiz 

  

Verpflichtung zur Bereitstellung 
der Daten, Folgen bei 
Nichtbereitstellung 

Zur Gewährung der Förderung in der Kindertagespflege nach dem 
Sozialgesetzbuch VIII (SGB VIII) und dem Kinderbildungsgesetz 
(KiBiz) ist es notwendig, dass die Fachstelle Kindertagespflege des 
Jugendamtes der Stadt Oberhausen personenbezogene Daten erhebt 
und verwendet.  
Die Nichtbereitstellung hat zur Folge, dass die Förderung in der 
Kindertagespflege und damit zusammenhängende Leistungen nicht 
gewährt werden können (§§ 60 f SGB I).  

Empfänger der Daten 
 

Neben der Datenverarbeitung durch die Fachstelle Kindertagespflege 
der Stadt Oberhausen erfolgt die Datenübermittlung für folgende 
Zwecke: 

Interne Datenübermittlung: 

 Zahlbarmachung der Entgelte an die 
Kindertagespflegepersonen 

 Erhebung der Elternbeiträge 

Externe Datenübermittlung: 

 Zahlbarmachung der Sozialversicherungsbeiträge  

Dauer der Speicherung und 
Aufbewahrungsfristen 
 

Die erhobenen Daten werden in der Regel nach Ruhestellung 
spätestens nach 10 Jahren gelöscht.  

Rechte der betroffenen Person 
 

Von der Datenverarbeitung betroffene Personen haben nach 
Maßgabe der Artikel 15 – 21 DSGVO folgende Rechte: 
Recht auf Auskunft über die verarbeiteten personenbezogenen 
Daten, 
Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten, 
Recht auf Löschung oder Einschränkung der Datenverarbeitung, 
Recht auf Widerspruch gegen die Datenverarbeitung wegen 
besonderer Umstände, 
Recht auf Datenübertragbarkeit, 
Recht auf Beschwerde an die Aufsichtsbehörde bei 
Datenschutzverstößen. 

mailto:datenschutz@oberhausen.de


Zuständige Aufsichtsbehörde  Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Nordrhein-Westfalen 
Kavalleriestr. 2-4 
40213 Düsseldorf 
Telefon 0211 / 38424-0 
Fax 0211 / 38424-10 
Email poststelle@ldi.nrw.de 
Internet www.ldi.nrw.de 

 

Stand: 01/2019 
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